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Überregionales Schulungskonzept - 1 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/94676180/Schulungskonzept_end.pdf?v

ersion=3&modificationDate=1421327902000 
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Überregionales Schulungskonzept – 2: Module 
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Überregionales Schulungskonzept – 3: Zielgruppen 
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Überregionale Unterlagen 

Word-Dateien mit Regelwerkstext, Hinweisen (z.B. zu 

Erläuterungen) und Informationen zu den zu schulenden 

RDA-Kapiteln 

 PowerPoint-Präsentationen 

 Beispiele  

 Checkliste zum Planen von Schulungen 

5 

RDA-Schulungsgruppe BVB-KOBV | 25.2.2015 



Beispiel einer PowerPoint-Folie 
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Beispiel einer Word-Datei- 1 
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Beispiel einer Word-Datei-2 
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Übertragen der überregionalen Schulungsunterlagen … 

… in das Aleph-Erfassungsformat 

Die gerade gezeigten überregionalen, formatneutralen 

Schulungsunterlagen müssen ab April 2015 von den 

Verbünden in die jeweiligen Erfassungsformate (Aleph und 

Pica) übertragen werden.  

Die vier Aleph-Verbünde haben bereits festgelegt, welcher 

Verbund welche Unterlagen überträgt.  

Sie müssen von der RDA-Schulungskerngruppe des B3Kat  

ggf. noch auf Besonderheiten des B3Kat-Formats überprüft 

und ggf. angepasst werden.  
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Schulungskonzept für BVB und KOBV 

 RDA-Schulungsgruppe BVB-KOBV = Multiplikatoren  

 Fünf eintägige Sitzungen von November 2014 bis Juni 2015 

 Eintägige Didaktikschulung, voraussichtl. im Juli 2015 

 Drei dreitägige Multiplikatorenschulungen im September 2015 

in zwei Varianten 

Drei aufeinanderfolgende Tage: 

14./15./16.9.2015 in der BSB (für weit anreisende 

Multiplikatoren) 

Zwei Tage + 1 Tag: 

München: 17./18. und 24.9.  

Nürnberg: 21./22. und 28.9. 
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Wer schult? 

Die Multiplikatoren werden geschult von der  

RDA-Schulungskerngruppe 

Herr Beer (BSB), Herr Duschner (UBM), Herr Müller 

(BSB), Frau Schindler (Fachbereich), Herr Weith (UB Er-

N), Frau Winter (BAB) 
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Die MitarbeiterInnen in der eigenen 

Bibliothek und in den zugeordneten 

Bibliotheken werden geschult von  

 den Multiplikatoren 

       also von Ihnen  

 

 

 



Schulungsunterlagen - 1 

Word-Dateien mit Regelwerkstext, Hinweisen (z.B. zu 

Erläuterungen) und Informationen zu den zu schulenden 

RDA-Kapiteln 

 PowerPoint-Präsentationen 

 Beispiele  
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Schulungsunterlagen - 2 

Wie bereits vorher ausgeführt, müssen die überregionalen, 

formatneutralen Schulungsunterlagen in die jeweiligen 

Erfassungsformate übertragen werden. Außerdem müssen  

aus der Fülle der Schulungsunterlagen diejenigen 

ausgewählt werden, die bei den dreitägigen 

Multiplikatorenschulungen verwendet werden.  

 

Bitte haben Sie deshalb Verständnis dafür, dass die 

Schulungsunterlagen erst kurz vor den 

Multiplikatorenschulungen zur Verfügung stehen werden.  
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Spezialschulungen  

 16./17.11.2015 in der BSB: ZDB-Schulung 

 3.12.2015 in der BSB: Musik-Schulung 

 Zentrale Schulungen zur Katalogisierung Alter Drucke 

und von Kartenmaterialien folgen im 1. Quartal 2016 

Voraussetzung ist jeweils die Teilnahme an einer 

dreitägigen „Grundschulung“. 

Für die Katalogisierung von Sondermaterialien wie 

juristischen oder religiösen Werken sind vorerst keine 

eigenen Schulungen geplant.  

Dafür stehen Schulungsunterlagen zur Verfügung.  
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Was ist Ihre Aufgabe? 

 Festlegen, wie viele Tage und in welcher Variante Sie 

schulen:  

- drei aufeinanderfolgende Tage 

- oder zwei Tage + 1 Tag 

- oder fünf halbe Tage 

- oder … 

 Ggf. Etablieren einer Schulungsgruppe 

 Planen der Schulungen  s. dazu die Checkliste 

 Teilnahme an einer der Multiplikatorenschulungen 

 Vertrautmachen mit den Schulungsunterlagen 

 Schulungen durchführen 
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Checkliste  
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Katalogisierung mit RDA im B3Kat 

 Ab Mitte September steht die Test-Library RDA01 mit 

allen Anpassungen zur Verfügung. Bitte benutzen Sie 

die Test-Library bei der Vorbereitung Ihrer Schulungen! 

 Ab 1. Oktober können und dürfen in der BVB01 RDA-

Aufnahmen erfasst werden. Allerdings erst nach 

Absolvieren einer Schulung! 

 Da sich die Schulungen über mehrere Wochen 

hinziehen werden, wird es ein Nebeneinander zwischen 

RAK- und RDA-Aufnahmen geben. Wir werden Sie 

rechtzeitig informieren, wie mit diesem „Nebeneinander“ 

umzugehen ist.  
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RDA-Info-Wiki 
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Blog rund um RDA  
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http://www.basiswissen-

rda.de/blog/ 


